
BEAUFTRAGTE FÜR 
CHANCENGLEICHHEIT
GLEICHE CHANCEN FÜR 
FRAUEN UND MÄNNER
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ALLGEMEINE AUFGABEN
Die Beauftragte für Chancengleichheit achtet auf die Erfüllung 
des in Artikel 3 Absatz 2 des Grundgesetzes verankerten Gleich-
stellungsauftrages und unterstützt die Dienststellenleitung bei der 
Verwirklichung von Gleichstellungsstrukturen. Ihre Rechtsstellung, 
Aufgaben und Pflichten sind im Chancengleichheitsgesetz des Lan-
des Baden-Württemberg geregelt. 

Die Beauftragte für Chancengleichheit ist in Ausübung ihres Amtes 
nicht an Weisungen gebunden. Die unmittelbare Zuordnung zur 
Dienststellenleitung ermöglicht ihr ein direktes Vortragsrecht. Sie ist 
Ansprechpartnerin für alle Angelegenheiten und Interessen der Frauen 
der Universität Heidelberg des wissenschaftsstützenden Bereiches in 
Verwaltung, Bibliothek, Labor und Technik und sie berät alle Beschäf-
tigte dieses Bereiches zur Vereinbarkeit von Familie beziehungsweise 
von Pflege und Beruf. Jene Mitarbeitende können sich mit ihren Anlie-
gen ohne Einhaltung des Dienstweges und während der Arbeitszeit an 
die Beauftragte für Chancengleichheit wenden. 

Beratungsangebote
–  Umsetzung von Gleichstellungsstrukturen
–  Verbesserung von Einstellungs- und Aufstiegschancen für Frauen
–  Fort- und Weiterbildung
–  Arbeitsplatzsicherheit und Arbeitsplatzgesundheit
–  Umgang mit Konflikten am Arbeitsplatz 
–  Diskriminierung, Mobbing, Stalking, sexuelle Belästigung

Beratungsangebote zur Vereinbarkeit von Familie  
beziehungsweise von Pflege und Beruf
–  Schwangerschaft, Mutterschutz, Elternzeit
–  Wiedereinstieg nach Familienphase
–  Kinderbetreuung
–  Angehörigenpflege 
–  Telearbeit
–  Arbeitszeitregelung

Beratungsgespräche werden stets vertraulich behandelt. 
Die Beauftragte für Chancengleichheit unterliegt der Schweigepflicht. 
Bitte vereinbaren Sie für ein persönliches Gespräch einen Termin. 

KONTAKT

Beauftragte für Chancengleichheit 
Sandra Suhm 
Albert-Ueberle-Straße 3-5 
69120 Heidelberg

Tel. 06221 54-3660, -3661 
chancengleichheit@zuv.uni-heidelberg.de

www.uni-heidelberg.de/einrichtungen/organe/bfc


